
Addendum 

Als ich die letzte Überarbeitung meines Buches abschloss 
dachte ich nicht, es überhaupt nochmals anfassen zu müssen. 
Schon gar nicht innerhalb absehbarer Zeit. Alles wirkte soweit 
stabil und schien auf einem guten Weg zu sein. Das ist 2018 ge-
wesen. Mit Tanja stand in Aussicht, gemeinsam sehr aktiv in die 
Bildungsarbeit einzusteigen nachdem unser Workshop erstaun-
lich positives Feedback erhalten hatte. Das Forum brummte und 
machte noch anfängliche Zicken, aber da würde sich unser neues 
Team sicher bald eingespielt haben. Schließlich haben wir gerade 
2018 gemeinsam sogar heftigste Angriffe überstanden. Die Ver-
einsgründung war in Arbeit. Nichts wies auf Sturm hin. 

Die Entwicklungen der Folgejahre, insbesondere 2022-2024, 
haben jedoch viel verändert. Es sind so grundlegende Dinge ge-
kippt, dass selbst mein Buch nicht bleiben kann, wie es ist. Bevor 
ich jedoch eine volle Überarbeitung fertig bekomme stelle ich zu-
nächst dieses Zusatzkapitel im Downloadbereich zur Verfügung 
um die wichtigsten Infos rasch an die Leserschaft zu bringen. 

Die größte Änderung zuerst: Ich bin seit Ende 2022 nicht 
mehr Teil von Verein und Team von Schicksal und Herausforde-
rung (SuH). Warum ich aus dem von mir über 13 Jahre hinweg 
mitaufgebauten Herzensprojekt verbittert ausstieg, das kann man 
in meinem Blog nachlesen. Jedenfalls machte die Distanzierung 
von SuH einige Veränderungen an meinem Buch nötig. 



Neuanfang 
Nach diesem Ausstieg Ende 2022 brauchte ich erstmal Ab-

stand. Ich zog mich sehr zurück und war kaum noch in der Com-
munity aktiv. Nach eineinhalb Jahren Auszeit habe ich mir ab 
Mitte 2024 mit der Hilfe von Bekannten (insbesondere der Teams 
von P-Punkte und ČEPEK) eine eigene Infrastruktur aufgebaut: 

Zentral dabei ist ein unabhängiges persönliches Blog namens 
Max’ 2 Cents, das mir als Stimme dient. Dort befindet sich nun 
auch die offizielle Seite zum Buch mit den zugehörigen Down-
loads: https://max2cents.eu/fuer-ein-kinderlachen.  

Auch das Kunstprojekt Shadows Project habe ich vom Verein 
übernommen, nachdem deren Überarbeitungsversuch … nun ja … 
ungünstig abgelaufen ist. Auch dazu mehr auf meinem Blog. 
Wenn irgend möglich soll es einen baldigen Relaunch geben. 
(Stand Ende August 2025) 

Durch den Ausstieg bin ich auch nicht mehr an den Spenden-
topf von SuH angebunden bin. Die Infos auf der letzten Seite der 
2. Auflage meines gedruckten Buches sind also veraltet. Wer 
mich in meiner Arbeit unterstützen möchte, findet aktuelle Infos 
zur Spendenmöglichkeit unter: https://max2cents.eu/spenden.  

Aktualisierung 
Es folgen ein paar aktualisierte Seiten, die – wenn auf A5-

Format ausgedruckt – perfekt ins Buch passen sollten. Wer mag 
kann seine Ausgabe also buchstäblich updaten. 

In Zukunft könnten noch weitere kurze Zusatzkapitel bereit-
gestellt werden. Je nachdem, was meine Energie und Gesundheit 
zulassen. 

(Stand 28.8.2025) 
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Empfehlungen 
Da sich Literatur und Online-Landschaft ständig verändern (leider 

zur Zeit auch aufgrund stark zunehmender Hetze und Bedrohungen) 
hier nur einige Beispiele. Aktuelle Link- und Literaturempfehlungen ent-
nehmen Sie bitte meinem Blog unter https://max2cents.eu/links sowie 
der Plattform You Are Not Alone (siehe „Webseiten“). 

Filme: 
„The Woodsman“ (Regie: Nicole Kassell, 2004) 
„Bloch – Der Kinderfreund“ (Kilian Riedhof, 2007) 
„Are All Men Pedophiles?” (Jan-Willem Breure, 2012) 
„Daniel’s World“ (Danielův Svět) (Veronika Lišková, 2014) 
„Unheilbar pädophil?“ (Liz Wieskerstrauch, 2015) 
„Der pädophile Patient“ (Liz Wieskerstrauch, 2016) 
„Stigma“ (Peter Jeschke, Jens Wagner, 2017) 
„Kinderfreunde“ (Jana Filzhuth, 2022) 

Literatur: 
Stephanie Rudolphs Interview „Willst du mich umbringen?“ im 
Magazin Der Spiegel (Nr. 37/2006, Seite 100).  
Das Buch „Schatten - haben keine Farben“ von Jay-Jay Boucher 
(2009 erschienen bei Lulu.com). 
Heike Faller schrieb für das ZEIT-Magazin die zwei großartigen Ar-
tikel „Der Getriebene“ (Nr. 44/2012) und „Schlimmer als jede 
Sucht“ (Nr. 12/2014) 
Ruth Schneebergers Interview mit Prof. Beier „Die Erwachsenen-
welt versagt“ auf Süddeutsche.de (22. Mai 2015, siehe 
http://sz.de/1.2443937) 
Claudia Schmidt, Gernot Hahn: „Herausforderung Pädophilie – Be-
ratung, Selbsthilfe, Prävention“ (2016 im Psychiatrie Verlag er-
schienen) 
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Webseiten: 
Shadows Project: https://shadowsproject.net – Ein Kunstprojekt das 

zum Ziel hat, Pädophilen, die sexuelle Kontakte zu Kindern klar ab-
lehnen, sichtbarer zu machen mit Kunst und Literatur – als Men-
schen. (derzeit noch inaktiv) 

You Are Not Alone (YANA): https://you-are-not-alone.eu – laufend ak-
tualisierte Sammlung von für die Selbsthilfe-Community relevan-
ten Projekten. 

Kinder im Herzen (KiH): https://kinder-im-herzen.net – ein kollaborati-
ves Blogportal zu einschlägigen Themen. 

Wir sind auch Menschen: https://wir-sind-auch-menschen.de – Über 
Medien, Stigmatisierung und die Folgen für pädophile Menschen. 

Die P-Punkte: https://p-punkte.de – deutsch- und englischsprachiger 
Selbsthilfechat. 

ČEPEK: https://pedofilie-info.cz – Tschechische und Slowakische Pädo-
philengemeinschaft mit Webseite, Forum und Chat. Eine Platt-
form zum allgemeinen Austausch und zur Selbsthilfe. 

Schicksal und Herausforderung e.V.: https://suh-ev.de – die Urseite der 
deutschen anti-contact-Selbsthilfe, gegründet 2006 von Marco als 
Nachfolger des Forums Verantwortung für Kinder. Seit 2017 wie-
der mit eigenem Forum Gemeinsam statt allein. 

Kein Täter werden: https://kein-taeter-werden.de – Therapieprojekt 
aus Deutschland mit diversen Ablegern und Tochterprojekten wie 
Troubled Desire und Du träumst von ihnen und Infos über Thera-
pien anderswo im deutschsprachigen Raum. 

Virtuous Pedophiles: https://virped.org – US-amerikanische anti-
contact Selbsthilfeplattform mit Webseite und Forum. 

Association for Sexual Abuse Prevention: https://asapinternational.org 
– ursprünglich von Gary Gibson und Tabitha Abel gegründete Or-
ganisation, die Standards für die Therapie pädophiler Menschen 
kommuniziert, Therapien vermittelt und noch einige weitere hilf-
reiche Services anbietet. 

 
Hinweis: Der Begriff „anti-contact“ bezeichnet die klare Ablehnung sexueller Kontakte 
zu Kindern als unvertretbar. Gegenstück zu „pro-contact“. 
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Mehr zu mir und meinen Aktivitäten auf meinem Blog: 

https://max2cents.eu 

 

Infos und Downloads zum Buch: 

https://max2cents.eu/fuer-ein-kinderlachen 

 
 
 

Bitte unterstützen Sie meine Arbeit durch Spenden: 

https://max2cents.eu/spenden 

 


